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	An die Eltern der Kinder 

in den Ev. Kindertagesstätten
Battenberg


	
	


DigiKiGa –Digitaler Kindergarten
Liebe Eltern,

wie melde ich mein Kind in der Kita krank? Was gibt es dort heute zum Mittagessen? Was macht mein Kind dort gerade und was steht im aktuellen Elternbrief? Fragen, die Sie sich als Eltern von Kindergartenkindern wohl regelmäßig stellen dürften.
Bisher musste in solchen Fällen zum Telefon gegriffen werden. Eltern und Erzieher unserer Evangelischen Kitas Allendorf/Eder, Battenberg, Battenfeld, Dodenau, Laisa Rennertehausen können nun jedoch einen anderen Weg gehen – per Klick zum
„DigiKiGa“, dem digitalen Kindergarten. 
Diese virtuelle Kita, die wir gerne in den Kitas ab März 2022 nutzen möchten, ist eine digitale Kommunikationsplattform, über die Sie sich mit Kita-Leitungen und Erzieher*innen schnell und unkompliziert austauschen und aktuelle Informationen abrufen können. Verwaltung wie Kommunikation wird so digitaler, nachhaltiger und soll dadurch für alle vereinfacht werden. Per Klick können Sie ihr Kind krank melden und die Erzieher sehen auf einen Blick, welches Kind in der jeweiligen Gruppe heute nicht kommt. Das sehen selbstverständlich andere Eltern aus Datenschutzgründen nicht, da beide Seiten verschiedene Ansichten des Tools und verschiedene Rechte erhalten.
Mit DigiKiGa möchten wir ein Medium zur Verfügung stellen, das Ihnen und den Erzieher*innen einen Austausch von Nachrichten im geschützten Raum ermöglicht. Es geht nicht um die Indienststellung eines Chatraums oder Fesselung vor dem Bildschirm – die Zeit, in der das Tool per Laptop oder Handy im Betriebsalltag genutzt wird, ist gezielt begrenzt. 
„Man kann sofort sehen, was so ansteht, ein Klick für die Eltern, ein Blick für die Erzieher“, erklärt Manuel Weitzel aus Cölbe, der das Tool über die eigene IT-Firma entwickelt und für unsere Anforderungen weiterentwickelt hat.
Gerade die Pandemie hat uns gezeigt, dass der Bedarf an Austausch nicht immer erfüllt werden konnte und der Wunsch nach einer digitalen Plattform wuchs. Sie hatten mitunter keinen Zutritt zu den Kitas, wollten aber bestimmt wissen, was Ihre Kinder dort so machen.
Vorteile von DigiKiGa: Sie müssen nicht ständig anrufen, um Kontakt aufzunehmen, können außerdem online Fragen stellen, Termine für Entwicklungsgespräche vereinbaren – auch per Videokonferenz -, die Kita kann wiederum schnell über Neuigkeiten informieren und dies ohne lästigen „Papierkram“. Theoretisch können auch Bilder aus dem Kita-Alltag auf die Plattform hochgeladen werden, was Ihr Einverständnis aber voraussetzen würde.

Ein Muss ist die Plattform indes nicht, wer keinen Zugang anfordert, bekommt weiterhin Informationen über einen Aushang in den Kitas. Die Kosten für den Zugang auf die Plattform samt App – ein Euro (netto) pro Familie und Monat – zahlt in 2022 die Kita, da wir das erste Jahr als Test betrachten. Starten möchten wir mit einer 
DigiKiGa-Schulung der Elternbeiräte Mitte/Ende Januar und diese bitten die Anwendung an Sie weiterzugeben. 

Bitte prüfen Sie, ob Sie Interesse an der Nutzung dieser mehrsprachigen digitalen Plattform haben. Wenn ja, können Sie bis zu 2 Zugänge pro Familie beantragen, indem Sie beiliegende Anlage ausfüllen und bis zum 3.01.2022 in Ihrer Kita abgeben.    
Weitere Informationen unter https://digikiga.de
Fragen dazu richten Sie bitte per Mail an Herrn David Jakobi unter 

David.Jakobi@ekhn.de oder an Jutta.Henkel@ekhn.de . 

Mit freundlichen Grüßen
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